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Weihnachten 2015 / 

Gesegnetes  Jahr 2016

– Heiliges Jahr der Barmherzigkeit -

Liebe Verwandte, Freunde und Bekannte  in Deutschland

Dieser “ Advents und  Weihnachtsgruss” kommt per Email  zu Euch und vielleicht durch Euch per Mail zu anderen, oder ausgedruckt zu Verwandten, Freunden und Bekannten, die keine Mailadresse haben.

Das Weihnachtsfest  24/25. Dezember ist als 

Fest des Geburtstags Jesu

von vielen fast vergessen und verdrängt durch den bärtigen `Weihnachtsmann´ mit  geschenkbepack-tem Rentierschlitten und anderen verkaufsorien-tierten, romantischen oder seltsamen  Werbeein-fällen. 

Aber die Geburt, Menschwerdung des Sohnes Gottes, als Kind in einer Familie, hat auch heute und für alle Zukunft , für uns und die ganze Menschheit eine entscheidende Bedeutung. Als Christen haben wir das Privileg und die Sendung uns über dieses Geschenk der Liebe Gottes zu freuen, zu danken,  und auch den Traurigen und Armen diese Botschaft in Wort und gelebter Liebe zu bezeugen. In diesem Sinn ist Immer Weih-nachten, besonders in jeder Heiligen Messe, Gegenwart des menschgewordenen Sohnes Gottes.

Viele kommen zu Jesus erst später als die armen Hirten. Sie müssen erst Forschen und Nachdenken  und kommen erst nach einer beschwerlichen Lebensreise, nach vielen Umwegen, zum Kind von Bethlehem . Wie die drei Weisen aus  fernen Landen, die später als die Hirten das Kind fanden. ( Siehe Anhang ) 

Aber Jesus in unserer Mitte ( …wo zwei oder drei in seinem Namen versammelt sind !) ist ja nicht auf Weihnachten begrenzt. Wir können IHN jeden Tag, mit ganz verschiedenen Gesichtern, in ganz überraschenden Ereignissen entdecken. ( …was ihr dem geringsten meiner Brüder getan habt, das habt ihr mir getan!) 

Ich möchte Euch einige Zeilen eines  Weihnachts-briefes des Bischofs von Eichstätt, Gregor Maria Hanke OSB , an die Missionare des Bistums Eichstätt weitergeben: 

…“Ex oriente lux! Jedes Jahr von neuem ruft uns das hohe Weihnachtsfest am Ende des Kirchen-jahres das Mysterium der Menschwerdung Gottes in Erinnerung, jenes Kindleins von dem alles Licht der Welt ausgeht. Es war das Leuchten jenes Sterns von Bethlehem, welches den Hirten und den Magiern, aber auch uns Christinnen und Christen den Weg zu Christus weisen und die Dunkelheiten auch in unserem eigenen Leben machtvoll vertreiben will.”…

In diesem Sinn: 

“GESEGNETES WEIHNACHTSFEST!”
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Bleiben wir verbunden:

Im Vertrauen auf die Barmherzigkeit des Vaters,

im barmherzigen Umgang mit allen unseren Nächsten ( z.B. mit den Flüchtlingen) ,

in der Eucharistie, und im  Gebet und

in der täglichen Entdeckung Jesu in unserer Mitte.

Leben wir unsere missionarische Berufung als getaufte Christen, wo auch immer wir wohnen.

Gottes Segen Euch allen!        

                                          Ihr Pe. Alfredo Hiller 

